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Kurzbeschrieb

Begründung / Würdigung

Inventarisiert im 2007/2008 von Gerold Kunz, Architekt ETH SIA Abkürzungsverzeichnis im einführenden Kommentar. 125

Ort Objekt Adresse Parz.-Nr. Ass.-Nr.
6370 Stans    

Status 
[ ] geschützt laut RRB-Nr. 885 vom 30.6.1990
[ ] schutzwürdig
[ ] dokumentiert (erb. nach 1980) 

Ort Objekt Adresse Parz.-Nr.  
6370 Stans Kapuzinerkloster und -Kirche Mürgstrasse 18 571  51.1 
   

Bauherrschaft Bauleute Datierung
Kapuzinerorden  erb. 1683-1684  
 Wilhelm Hanauer Ausbau 1907

Kurzbeschrieb

Neben dem Friedhof gelegen. Das um 1583 von 
Ritter Melchior Lussy gestiftete Kapuzinerkloster 
wurde aufgrund schlechter Bausubstanz durch 
einen Neubau  ersetzt. Die Kirche, mit originellem 
Vorzeichen, und die S- und O-seitig anschliessenden 
Konventbauten unter Satteldächern bilden einen 
einfachen Baukomplex. 
1907 Umbau, Erweiterung und Aufstockung 
(Architekturbüro Gebrüder Keller, Luzern, 
(Vorstudien) und Architekt Wilhelm Hanauer, Luzern. 
1962 Anbau zweier Besucherzimmer und einer 
Kapelle im Hof durch Architekt Ludwig Kayser, Stans.
1990 Teilrenovation zur Substanzerhaltung durch 
K.B. Gasser, Emmenbrücke.

Begründung / Würdigung
Die Gebäulichkeiten der Klosteranlage sind zu Beginn un-
seres Jahrhunderts stark verändert und zum Teil aufgestockt 
worden. Dennoch bilden sie immer noch ein Geviert von be-
eindruckend geschlossener Wirkung und haben als Zeugen 
einer Jahrhunderte zurückreichenden und das kulturelle und 
kirchliche Leben mitbeeinflussenden Präsenz der Kapuziner 
in Stans eine hohe Bedeutung. 
Seit 30.7.1990 unter kantonalem Schutz.
Seit 12.8.1992 (DV) unter Bundesschutz 
(352-NW-0006/00).
GB 9172: Öffentl.-rechtl. Eigentumsbeschränkung: Denkmalschutz 
3.8.1990 Beleg 1175.

Archiv, Plan- und Bildmaterial
- Bauarchiv Stans.
- Nidwaldner Impressionen 1900-1945, Emil Goetz, S. 142.
- Altes Grundbuchblatt, StA NW: D 1525/78.

Literatur
- Beschriftung Stans; Liste Kultur- und Baugeschichte.
- Helvetia Sacra, Bern, 1974, Bd. 2/1. Teil, S. 651-658.
- INSA 9.
- Kantonaler Richtplan NW; Kulturobjekte von kantonaler Bedeutung.
- Kapuziner in Nidwalden 1582-2004, HVN Stans 2004.
- KDM NW, S. 956-966.
- KIGBO Stans, ST 110/110a.
- 400 Jahre Kapuzinerkloster Stans, Stans 1983.

Bild oben: Ansicht von Osten
Bild unten: Ansicht von Westen
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